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Burgruine Castels 
 
Im 14. Jh. im Besitz Ulrichs von Aspermont; seit 1496 österreichisch; in den Bündner Wirren 1622 

teilweise zerstört, 1652 geschleift. Ansehnliche Teile des Wehrturm um 1200 mit sorgfältigem 

Eckverband aus Bossenquadern; Reste des wohl im 12. Jh. erb., nachträglich bis ins 16./17. Jh. 

erweiterten und erhöhten Berings.  


